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Stadt Leverkusen
FB Kinder und Jugend
Herr Rainer Gurk
Verwaltungsgebäude Goetheplatz
Goetheplatz 1-4
51379 Leverkusen
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FB Kinc'-' ') .:, ". ',cj
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09.05.2011
Geschäftsstelle
Herr Klein/SI
Tel. 02 14/85542-526
Fax 02 14/8 5542-50
wolfgang.klein@caritas-Ieverkusen.de

Förderantrag zum Ausbau von Plätzen tür Kinder unter drei Jahren in der Tageseinrichtung
tür Kinder Maximilian-Kolbe, Pommernstraße 125 in
51379 Leverkusen

Sehr geehrter Herr Gurk,

anbei erhalten Sie den Förderantrag zum Ausbau der Tageseinrichtung für Kinder Max-Kolbe. Die
vorgelegte Raumplanung ist mit dem Landesjugendamt und Ihrem Hause entwickelt und
abgestimmt. Die zugrunde gelegte Gruppenkonstellation orientiert sich an der kommunalen
Bedarfsplanung.

Dem Caritasverband Leverkusen e.V., der diese von der Schließung bedrohte Einrichtung erst im
Jahr 2008 übernommen hatte, stehen für die Qualifizierung der Einrichtung keine Eigenmittel zur
Verfügung. Wir beantragen die Übernahme der über die Förderung durch das Land NRW
hinausgehenden Baukosten durch die Stadt Leverkusen Hierbei beziehen wir uns auf die
Ratsvorlage Nr. 0253/2009.

Sehr geehrter Herr Gurk, wir bitten Sie um wohlwollende Prüfung unseres Antrages und
verbleiben

W. Klein!
Geschäftsführung

Anlagen

Sparkasse Leverkusen (BLZ37551440) Nr. 100005966
Volksbank Rhein-Wupper eG (BLZ 37560092) Nr. 1100740016

Caritasverband Leverkusen e.V.
Bergische Landstraße 80
51375 Leverkusen
Tel. 0214/85542-0
Fax 0214/85542-50
info@caritas-Ieverkusen.de
www.caritas-Ieverkusen.de



Anlage 2 zum Antrag des Jugendamtes

Zuwendungen für Investitionen in Kindertages-
einrichtungen und Kindertagespflege zum Aus-
bau von Plätzen für Kinder unter 3 Jahren

An das
Jugendamt
der Stadt I des Kreises

Richtlinien über die Gewährung von Zuwendungen für Investitionen in Kindertageseinrichtungen und
Kindertagespflege zum Ausbau von Plätzen für Kinder unter drei Jahren (RdErl. d. MGFFI vom
09.05.2008 - Az.: 321-6252.2)

Antrag auf Gewährung einer Zuwendung für das Kalenderjahr 20111
(Antragdes Trägers)

Sofern die beantragte Zuwendung mindestens 50.000 € beträgt bitte Anlage 2, 3, 4a und 4b in doppelter Ausfüh-
rung übersenden.

[gI in einer Kin- [gI Neubau inkl. Ersteinrichtung sowie Herrichtung und Ausstattung des Grundstücks
dertages- nach Ziffer 2.1.1 i. V. m. Ziffer 4.4.1.1 der Richtlinien
einrichtung

D Aus- und Umbau maßnahmen sowie Herrichtung und Ausstattung des Grundstücks
nach Ziffer2.1.1 i. V. m. Ziffer 4.4.1.2 der Richtlinien

D Ausstattungsmaßnahmen von geeigneten Räumen sowie Herrichtung und Ausstat-
tung des Grundstücks nach Ziffer 2.1.2 i. V. m. Ziffer 4.4.1.3 der Richtlinien

D zur Kinder- D für investive Maßnahmen in der Wohnung der Tagesmutter oder des Tagesvaters
tages pflege oder der Erziehungsberecbtigten, die der Herrichtung der Räume für die Wahrneh-

mung des Auftrags nach § 23 SGB VIIIdienen

D zu investiven Maßnahmen in anderen geeigneten Räumen gem. § 22 Abs. 1 Satz 4
SGB VIII i. V. m. dem Erlass des Ministeriums vom 29.06.2005 (Az.: 311-6002)

D Neubau inkl. Ersteinrichtung sowie Herrichtung und Ausstattung des Grundstücks
nach Ziffer 2.1.1 i. V. m. Ziffer 4.4.1 der Richtlinien

D Aus- und Umbaumaßnahmen sowie Herrichtung und Ausstattung des Grund-
stücks nach Ziffer 2.1.1 i. V. m. Ziffer 4.4.1.2 der Richtlinien

D Ausstattungsmaßnahmen von anderen geeigneten Räumen sowie Herrichtung
und Ausstattung des Grundstücks nach Ziffer 2.1.2 i. V. m. Ziffer 4.4.1.3 der
Richtlinien

1) Träger der Kindertageseinrichtung
D Tagesmutter bzw. Tagesvater oder Erziehungsberechtigte(r)

(Zutreffendes bitte ankreuzen)

Name Name des Trägers I Nachname, Vorname der Tagespflegeperson
Caritasverband Leverkusen e.V.

.

Anschrift PLZ I Ort I Straße I Kreis

51375 Leverkusen, Bergische Landstraße 80

Auskunft erteilt Name I Tel. (Durchwahl) I E-Mail-Adresse
Herr Wolfgang Klein
Tel.: 0214/85542-526 E-Mail: wolfgang.klein@caritas-Ieverkusen.de

Bankinstitut Name Bankleitzahl Kontonummer
Sparkasse Leverkusen 37551440 100005966

mit der Planung Name I Tel. (Durchwahl) I E-Mail-Adresse
beauftragter Georg Kollbach
Architeke Tel.: 02171/948651 E-Mail: kollbach-bg@versanet.de

Anschrift (PLZ I Ort I Straße I Kreis)
51381 Leverkusen, Am Hagelkreuz 75

Erlaubnis gern. §§ liegt vor
45/43 5GB VIII

D ist beantragt
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2 Bei Maßnahmen nach Ziffer 2.2.1 der Richtlinien nicht erforderlich.
3 Nur bei Bauvorhaben.

2) Maßnahme

Anschrift der Kindertages- Gemeinde (Ort):

einrichtung bzw. der Räu- Leverkusen

me, in denen die Kinderta- Straße:
gespflege stattfindet: Pommernstraße 125

von:
Opladen

Band:
I Blatt:Grundbuch I Erbbaugrund- 3169

buch2
Gemarkung:
Opladen

Flur:

I Parzelle:7 545 und 544

Der Träger der Kinderta- o Eigentümer des Gr\,Jndstücks(Grundbuchauszug ist beigefügt)
Erbbauberechtigter des Grundstückes (für 66 Jahre) (Vertrag ist beigefügt)

geseinrichtung 1der Kin- D Nutzer des Gebäudes (Nutzungsvertrag ist beigefügt)
dertagespflege ist...2

o Mieter des Gebäudes (Mietvertrag ist beigefügt)

Durchführungszeitraum : 2011/2012

geplanter Maßnahmebe- 2011
ginn:

geplante Vergabe der Roh- 2011bauabnahme:3

voraussichtlicher Termin
2011der Rohbauabnahme:3

geplante Inbetriebnahme: 2012

geplante Fertigstellung:3 2012

voraussichtlicher Termin
2012der Schlussabnahme:3

Zahl der neuen Plätze für Kinder unter
343 Jahren im Rahmen dieser Maßnahme:

2 (zusätzliche) Gruppenräume von 43 qm Größe

4 (zusätzliche) Nebenräume von 23 qm Größe

(zusätzliche Mehrzweck-/Gymnastikräume von qm Größe

Es sollen errichtet bzw. 3 (zusätzliche) Wickel-/Ruhe-/Liegeräume von 12 qm Größe

eingerichtet werden:
(zusätzliche) Werkräume von qm Größe

(zusätzliche) Personalräume von qm Größe

(zusätzlicher) Sanitärbereich von qm Größe
.

(zusätzlicher) Versorgungsküchenbereich von qm Größe

(zus.) Abstellmöglichkeiten (auch f. Kinderwagen) v. qm Größe

Zahl der Plätze für unter 3- vor Durchführung der Maßnahme: 5
jährige Kinder in der Ein-
richtung nach Durchführung der Maßnahme: 34
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4) Begründung

4.1 Zur Notwendigkeitder Maßnahme(u. a.: Beschreibung und Konzeptiondes Vorhabens,
Organisatorische Konzeptionder Einrichtungbei Kindertagespflege)

Die Stadt Leverkusen ist verpflichtet bis zum Beginn des Kindergartenjahres 2013 den REchtsanspruch
auf Betreuung auch der unterdreihähigen Kinder sicher zu stellen. Hier sieht sich der Caritasverbadn
Leverkkusen e.V. als Träger der Tageseinrichtung MaximilianKolbe in der Verantwortung seinen Beitrag
zu leisten.
Zur Abdeckung des sich ergebnden zusätzlichen Bedarfes sind im Stadtteil Quettingen gern der
kommunalen Kindergartenbedarfsplanung entsprechende Plätze neu zu schaffen.

Die geplante Maßnahme ist sowohl mit der Stadt leverkusen als auch dem Landesjugendamt inhaltlich
und baulich abgestimmt.

4.2 Zur Notwendigkeit der Förderung und zur Finanzierung (u. a.: Eigenmittel, Förderhöhe, alternative
Förderungs- und Finanzierungsmöglichkeiten, unzumutbare Härte)

Der Förderantrag orientiert sich an der Richtlinieüber die Gewährung von Zuwendungen für Investitionen im Kinderta-
geseinrichtungenzum Ausbauvon Plätzenfür Kinderunterdrei jahren vom 09.05.2008.Eigenmittelstehennicht zur
Verfügung. Alternative fördermöglichkeiten ergeben sich nicht. Die bereits eingerichteten U3- Plätze untelagen noch I~tot
keiner Förderung, sodass die Förderung für 28 Plätze beantragt wird.

.

.

3) Gesamtkosten

It. beigefügter Kostengliederung (Anlagen 4a J4b): 744388,16 €

Beantragte Zuwendung (gern. Ziffer 4 der Richtlinien): €
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5) Erklärungen

Die Unterzeichnerin I der Unterzeichner erklärt, dass

5.1 mit der Maßnahme nicht vor dem 18.10.2007 begonnen wurde (als Vorhabenbeginn ist grundsätzlich
der Abschluss eines der Umsetzung des Vorhabens dienenden rechtsverbindlichen Leistungs- und
Lieferungsvertrages zu werten),

5.2 die in diesen Unterlagen gemachten Angaben vollständig und richtig sind.

6) Anlagen

6.1 Vollständige Entwurfszeichnungen (Planungsunterlagen I Grundrisspläne) sowie beglaubigter Auszug
aus dem Grundbuch I Erbbaugrundbuch.4

6.2 Bestätigung, dass der Bedarf durch den örtlichen Träger der öffentlichen Jugendhilfe anerkannt wird.

6.3 Kostenaufstellung (It. "Anlage 3 zum Antragdes Jugendamtes").

6.4 Detaillierte Kostengliederung nach DIN 276 - in der jeweils gültigen Fassung (It. "Anlage 4a) bzw. 4b)
zum Antrag des Jugendamtes").

[(M. O~.~(. 20AA
(Ort, Datum)

4 Bei Maßnahmen nach Ziffer 2.2.1 der Richtlinien nicht erforderlich.


